
 

 

Genossen unterstützen Hostatoschule  

Höchst. Der SPD-Ortsverein Höchst, die SPD im Ortsbeirats und im Römer unterstützen die 

Hostatoschule, damit die Schule in den kommenden Jahren ausreichend Platz für ihre 

Schüler hat. "Das Kollegium leistet so gute Arbeit, dass die Hostatoschule steigende 

Anmeldezahlen verbuchen kann. Die Schule ist ein wichtiger Baustein für die gute 

Ausbildung unserer Kinder in Höchst und den umliegenden Stadtteilen. Das muss sich auch 

in der Verfügbarkeit von ausreichend Raum widerspiegeln. Möglichkeiten sind vorhanden. 

Daher stellt die SPD-Fraktion im nächsten Ortsbeirat den beiliegenden Antrag" erklärte Petra 

Scharf, stellvertretende Vorsitzende der SPD Höchst und Ortsbeiratsmitglied. Die 

Hostatoschule führt Kinder zum Hauptschulabschluss, zum erweiterten Hauptschulabschluss 

und sogar zur Mittleren Reife.  

Die gestiegenen Anmeldezahlen machen deutlich, dass der Hauptschulzweig zukünftig 

zweizügig geführt werden muss. Nachdem der akute Raumbedarf ohne Unterstützung des 

Magistrats gelöst werden musste, ist der Hostatoschule mindestens eine mittelfristige 

Raumversorgung zu sichern. Hierzu werden zwei zusätzliche Klassenräume benötigt. 

"Deshalb werde ich den Magistrat zur Zukunft der Schule befragen", so der Stadtverordnete 

Roger Podstatny. 

 


